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Todesfälle. 

Görlitz. In vergangener Woche find allbier 
4 Perſonen beerdiget worden, als: El. Schmidt, 
Inwohn. allh., verſt. den 15. Juli, alt ohngefähr 
66 J. — Mſtr. Joh. Karl Wilh. Fehler, B. 
und Fiſcher, auch Tuchwalker allb., nnd Fra. Joh. 
Chriſt. Tugendreich geb. Zedler, Tochter, Louiſe 
Amalie Benigna, verft, den 16. Juli, alt 4 Mon. 
28 Tg. — Fr. Mar. Eliſab. Seliger geb. Wal⸗ 
ther, Chriſt. Seliger, B. und Stadtgartenbeſ. allh., 
Ehewirthin, verſt. den 18. Juli, alt 51 J. 2 M. 
wen. 2 Tg. — Joh. Ehrenfr. Müller, Inwohn. 
allh., verſt. den 18. Juli, alt 61 J. 9 Mon. 


ü Geburten. 
SGötlitz. Hrn. Friedr. Seiffert, Königl. Pr. 
unterofſiz. und Bataillons ſchreiber beim Stamm 
des ıflen Batalll. (Görlitzer) öten Landw. Regim., 
und Frn. Joh. Chriſt. geb. Hirche, Sohn, geb. 
den 3. Juli, get. den 18. Juli, Friedrich Wilhelm 
Theodor. — Hrn. Friedr. Wilh. Phil. Wilhelms, 
der Buchdruckerkunſt Befl. allh., und Frn Auguſt. 
Theres. geb. Kreuſel, Sohn, geb. den 9. Juli, get. 
den 15. Juli, Friedrich Adolph Guſtav. — Mſtr. 
Karl Friedr. Wilh. Rambuſch, B. und Tuchm. 
allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. Helle, Tochter, 


geb. den 8. Juli, get den 18. Juli, Marie The⸗ 
ref. — Karl Gottlieb Wiedemann, Bürg. und 
Stadtgartenbeſ. allh., auch Zimmerhauergef., und 
Sen. Chriſt. Doroth. geb. Diener, Sohn, geb. den 
10. Juli, get. d. 15. Juli, Karl Julius. — Joh. 
George Ecke, B. und Stadtgartenbeſ. allh., und 
Irn. Chriſt. Frieder. Charl. geb. Wendſchuh, Sohn, 
geb. den 7. Juli, get. den 18. Juli, Johann Aue 
lius Auguſt. — Karl Sam Glieb. Fehlſch, B. 
und Stadtgartenbeſ. allh., und Frn. Chriſt. Soph. 
geb. Seibt, Tochter, geb. den 10. Juli, get. den 
15. Juli, Chriſtiane Dorothee Louſſe. — Joh. 
Sam. Aug. Dörnach, Korbmacher allh., und Frn. 
Chriſt. Frieder. Eleon. geb. Pommer, Tochter, geb. 
den 9. Juli, get. den 15. Juli, Chriſtiane Emilie 
Tbereſe. — Joh. Karl Glieb. Enderſch, Inw. 
allh., und Fern. Joh. Eliſab. geb. Jäckel, Tochter, 
geb. den 11. Juli, get. den 18. Jull, Johanne 
Chriſtiane. — Mſtr. Joh. El. Altmann, Bürg. 
u. Fiſcher, auch Tuchmachergeſ. allh., u. Ken. Joh. 
Frieder. geb. Schrödter, Sohn, geb. den 7. Juli, get, 
den 17. Juli, Aug. Louis. — Karl Aug. Lehmann, 
Tuchmachergeſ. allh., und Ben. Chriſt. Rahel Do⸗ 
vothee geb. Hartmann, todtgeb. Sohn, geb. den 
15. Juli. — Ben. Ann. Roſ. verw. Petzold geb. 
Herrmann, außerehel. Sohn, geb. den 11. Juli, 
get, der 15. Juli, Karl Auguſt. 


Verheirathung. 


Göerlitz. Joh. Friedr. Wilh. Grund, Canto⸗ 
niſt und Schneidergeſ, in Goldberg, und Igfr. Joh. 
Eleon. geb. Rupprecht, weil. Mſtr. Joh. Chriſt. 
Rupprechts, B. und Tuchm. in Goldberg, nachgel. 
ehel. jüngſte Tochter, kopul. den 24. Juli in Gold⸗ 
berg. — Mſtr. Joh. Glieb. Backofen, B., Rade⸗ 
und Stellemacher in Reichenbach, und Igfr. Joh. 
Soph. geb. Rudolph, weil. Mſtr. Cbriſt. Friedr. 
Rudolphs, B. und Stellemacher allh., nachgel. 
edel. jüngſte Tochter, kopulirt den 22. Juli in 
Königs hayn. 


Fortſetzung der Berghöhen. 

Col de Valme in Savoyen 7086 Fuß. — Gem⸗ 
mi 6985 Fuß. — Monte Sila in Calabrien 4634 
Fuß. — Pen Nevis in England 4378 Fuß. — 
Fichtelberg in Baireuth 3621 Fuß. — Brocken in 
Wernigerode 3583 F. — Snowdon in England 
3555 Fuß. ö 


Görlitzer Getreide⸗ Preis, den 19. Juli 1827. 
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Vulkane. 

Aekna in Sicilien 1028 F. — Veſuv in Nea⸗ 
pel, vor der großen Eruption 1794, 3659 F. — 
Hekla in Island 4000 F. 

Außereuropäifhe Gebirge. 
In Aſien. 

Pico d Adam in Ceylon 6530 F. — Caucaſus 

in Natolien 5426 F. 


5 In Afrika; 
Pico de Teidor in Teneriffa 10470 Fuß. 
Er In Amerika. 

Pichinocha in Peru 13800 F. — Cimboraſſo, 
dies ift der höchſte unter allen Anden in Südame⸗ 
rika; fein Gipfel erreicht eine Höhe von 22000 Fuß 
oder über 4 engliſche Meilen, Humbold, Bonklaud 
und Montufär hatten den Muth, ſich feinem Gis 
pfel bis auf 1600 Fuß zu nähern, und ſie würden 
bis zu dem Gipfel deſſelben gelangt ſeyn, wenn ſich 
ihnen nicht ein ungeheurer Schlund entgegen geſetzt 
hätte, über den zu kommen unmöglich geweſen wäre, 

(Der Beſchluß nächſtens.) 


1 Schfl. Walzen 2 thlr. — for. — pf. — 1 thlr. 23 ſgr. 9 pf. — 1 thle. 17 far: 6 pf. 
mein ⏑⏑ 1 Ä. 
— „ Gerſte I > E BL a Be ar cc BE 
— 3 Hafer — 26 ⸗ 3. :. 7 I 2 „ 17 . 3 


— —— — — — — — — EEE 
Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des zur Mitleidenheit der Stadt Görlitz ge⸗ 


hörigen, im Görlitzer Kreiſe gelegenen und auf 18768 tblr. 2 ſgr. 6 pf. in Preuß. Courant zu 5 Pros 

cent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Gutes Ober Leſchwitz, im Wege nothwendiger 

Subbaſtation find 3 Enge Ben nk - 8 ma 3 ** Juni und ten 15. Sep⸗ 
ember 1827, von we er le 5 riſch iſt, auf hieſigem Landgeri i 

5 even Landgerichts: Rath Heino, Vormittags um xo Uhr angefekt games ichte vor dem Deputirten, 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbietenden, infoferm nicht geſetzliche Umſände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewin⸗ 
nung des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hiefigen Regiſtratur in 
den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 7. November 1826. 

i 4 Königl. Preuß. Landgericht der Ober ⸗Laufltz. 

Zum Vortheil der im Poſtdienſte invalibe gewordene Poſtillons iſt auch das Bildniß Sr. Königl. 
Hoheit des Prinzen Carl von Preußen um den billigen Preis von 5 fge. in dem hieſigen Grenz⸗ 
Poſt⸗Amte zu haben. Görlitz, den 23. Juli 1827. 

Verzeich niß der mit der Poſt zurück gekommenen unbeſtellbaren Briefe. 
1) Tuchſcheermeiſter Hiller in Rama; franco, 
2) Häusler Johann Gottlieb Jäckel in Armruh bei Löwenberg; 


3 Portobetrag 2 far. 
3) Bauer Kühnelt in Rumburg in Böhmen; franco. 9 
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4) Maurer « Geſelle Schücketanz in Frankfurt an der Oder; Portobetrag 4 far. 

5) Walpert et Comp. in Breslau; Portobetrag 4 far. 

n 6) Carl Hauer in Neiſſe; Portobetrag 5 far. , 
7) Herrn Paſtor Pieiſch in Zabelsdorf bei Zehdenſck; Portobetrag 6 fgr. 

e 8) Madame Hübnel geb. von Miaskowska in Liſſa; Portobetrag 4 fgr. 

9) Lieutenant Herrn Carl in Glogau; Portobetrag 3 far. 

f 10) Huf: und Waffenſchmiedt Chriſtian Knäſel in Greifenberg; Portobetrag 2 ſgr. 5 
Die unbekannten Abſender dieſer u werden erſucht, ſolche von dem unterzeichneten Amte in 
Empfang zu nehmen. Görlik, den 19. Juli 1827. : 

mpf 9 5 0 & Königt. Grenz: Poſt⸗ Amt. 8 Strahl. 5 

Freiwillige Subhaſtation. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſubhaſtiret das in Bora sub 
No, 3. belegene, auf 4215 thlr. 8 fgr. 4 pf. gerichtlich gewürdigte Bauergut nebſt dazu erkauften Ae⸗ 
ckern des Gottlob Schenke ad . des B.ſitzers, und fordert Bietungluſtige auf, in dem einzi⸗ 

j mtorifchen Bietungs⸗ Termine 
gen, mithin Ben de dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtsamts⸗ Kanzlei zu Wilka ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Ins 
tereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen. Zugleich werden diejenigen angewieſen, 
deren Nealanfprüche an das zu verkaufende Grundſtück aus dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, 
ſolche ſpäteſtens in dem obgedachten Termine anzumelten und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie damit 
gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehörct werden. Gegeben Lauban, den 5. Juli 1827. 
8 Das Adelich von Tſchirſchkyſche Gerichts⸗-Amt von 

Wilka und Bohra. Königk, Juſtitiar. 

Kaufluſtige werden hierdurch zu den auf den 28. Auguſt und 25, September dieſes Jah⸗ 
res, jedesmal Vormittags To Uhr in der hieſigen neuen Gerichtsſtube angeſetzten Bietungsterminen zum 
freiwilligen Verkauf des nach dem Nutzungsertrage auf 175 Thaler abgeſchätzten Schicht ſchen Bauer⸗ 
guts Nr. 28. zu Thiemendorf vorgeladen. Taxe und Kaufbedingungen ſind an der hieſigen Ge⸗ 
richts ſtelle und an der zu Wieſa einzuſehen. Arnsdorf, den 13. Juli 1827. 

ug Das v. Noſtitzſche aan zu Wieſa und Thiemendorf. 

; v. Uller. 2 

Von dem unterzeichneten Gerichts amte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag einiger Real 
gläubiger das sub No. 59. zu Kodersdorf im Rothenburger Kreiſe belegene und dem Johann 
Ehriſtoph Mühle gehörige Kretſchamsgrundſtück, welches nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 

Ein Tauſend Siebenhundert Zwei und Siebenzig Thaler 
4 85 5 Königl. Preuß. Silber⸗Courant 
— 5 worden, im Wege der Exkcution zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt wird, und hierzu drei 
ietungs⸗Termine auf den 22. Junius, 
Bet 23. Julius und 
en 24. Auguſt o. 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Koders dorf . 44 find: 5 

Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich gedachten Tages daſelbſt entweder in Perſon oder 
durch einen geſetzlich legitimirten und gehörig informirten Bevollmächtigten einzufinden, ihre Gebote ab⸗ 
zugeben und ſodann zu gewärtigen: daß die Adjudlcation an den Meiſtbietenden erfolge. 

Uebrigens kann die aufgenommene Taxe während der gewöhnlichen Amtsſtunden in der Juſtiz⸗Amts⸗ 
Kanzlei zu Noes bei Rothenburg und im Gerichtskretſcham zu Kodersdorf näher eingeſehen werden. 

Nord bei Rothenburg in der Oberlauſitz, den 6, April 1827. 

Das Gerichtsamt von Kodersdorf. v. Müller, vig. com, 

Baufuhren⸗Ver dingung. Zu Verdingung verſchiedener Straßenbaufuhren zu Unterhal⸗ 
tung der Straßen in der Nähe der Stadt Görlitz und deren entfernteren Umgebungen fol am 2. Aur 


* 
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u ſt Nachmittags um 3 Uhr auf hiefigem Rathauſe ein Licitationstermin ab ehalten werden, we 
fi Unternehmungsluſtige hierdurch bekannt gemacht wird. Gn „den 17, n ee Ides 
; er Magiſtrat. ; 

Auf die Dauer von 6 — 8 Woche töanen qualifiicke Arbeiter Bafdüftigang pe biefigem Bau⸗ 
amte finden und bergteichen noch angenommen werden, weßpalb fih foldhe beim Baupoigt Krauſt zu 
melden haben. Görlitz, den 24. Juli 1827. Der Magiſt rat. 

Da der am 8. Jul dieſes Jabres bier ſcatt gefundene Licitationstermin, wegen Ausführung der 
Maurerarbeiten, in Betreff Veränderung des piefigen Schulhauſes, kein genligendes Reſulkat geliefert, 
fo fol auf den no. Auguft Vormittage um 9 Uhr ein anderweiter Eicitationstermin abgehalten unb 
an denfelben zugleich die vorkommende Tiſchler⸗, Schloffer- und Glaser ⸗ Arbeit vente wäher: 
Solches wird hierdurch bekannt gemacht und Unteraehmungsluſtige zu Ablegung ihrer Gebote 3 

Hennersdorf, den 18. Juli 1827. Das Kirchen . a 

Da ich geſonnen bin, mein all hier vor der Waſſerpforte am Neiffluffe belegeneß, aus wier neu er⸗ 
bauten maſſiven Gebäuden bestehendes Bleichgrundſtück, wozu ein Bleichplan von ſechs Scheffel Dresdner 
Maas Aus ſaatgehalt gehört, mit allen Bleichgeräthſchafteg, unter billigen Bedingungen aus freier Hand 
zu verkaufen, ſo erſuche ich Kaufluſtige, ſich auf ’ 

r u I. ae a asämittags 2 Uhr 
in meiner Behaufung gefäligft einzufinden und ihre Gebote mir abzugeben. Görlitz, den 12. Juli 187. 
in meiner Behauſung ge Johanne Dorothee verehel. Buchwald 1. 41 3 827 


Bekanntmachung. Behufs der Erbſchaftsregulirung find die Hinterlafienen Erben des hier 


verſtorbenen Hrn. Juſtizraths Eichholz gefonnen, den in der Petersgaſſe sub No, 276. allhier gelegenen 
vollbierigen Bierhof aus freier Hand zu verkaufen. Laut der ſtattgebabten gerichtlichen Taxation iſt 
der Ertrags werth dieſes völig maſſieen und in gutem Bauftande befindlichen Bierhoſes, nach Abzug 
aller darauf haftenden Abgaben, auf 8264 thlr. 3 fr, 4 pf. geſchätzt worden. Die nähern Verhält⸗ 
niſſe hierüber find in Nr. 276. ſelbſt einzuſehen. Görlig, den 18 Juli 1927. 

2 Die Erben des Juſtizraths Eichholz. 

Ein in einer angenehmen Lage nahe bei Löbau gelegenes Vorwerk ſoll wegen Familien- Verhält⸗ 
niſſen mit der vorhandenen Erndte, auch mit Vieh, Schiff und Geſchirr aus freier Hand verkauft wer⸗ 
den, und hat ſolches 229 Dresdner Schfl. Flächeninhalt, als 123 Schfl. pfluggängiges Feld, beſtehend 
größtentheils in Weitzenboden, 28 Schfl. der ſchönſten zweiſchürigen Wieſen, 11 Schfl. Wieſewachs 
theils mit lebendigem Holze beſtanden, wie auch 67 Schfl. Holzboden rden Dutungepläge, Darauf kön⸗, 
nen 4 Pferde, 15 Stück Kühe und 200 Stück Schaafe gehalten werden. 
befinden ſich in einem guten Zuſtande. Die davon zu entrichtenden Abgaben betragen jährlich 36 thlr. 
Alle erzeugt werdenden Produkte finden wegen Nähe der Stadt einen hinlänglichen Abfatz. Die Hälfte 
der Kauffumme kann darauf ſtehen bleiben, und aben ſich Kaufliebhaber in portofreien Briefen bei 
dem Vorwerkspachter Rehſchuh in Tiefendorf bei -Öbau zu melden. 6 

Eine mit Ziegeln gedeckte Waffer - Mühle, mit einem Mahlgang und einem Spitzgang, wozu ein 
ſchöner tragbarer Obſtgarten, eine Oel⸗Mühle gehört, die ebenfalls mit Ziegeln gedeckt iſt, iſt im Görlitzer 
Kreiſe zu verkaufen und das Nähere davon in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfahren. 

Das Reiten und Fahren auf der Schießwieſe an der Neiße iſt von jeher unterſagt geweſen und kann 
durchaus nicht gebilligt werden. Da nun jetzt mehrere Fälle vorgekommen ſind, wo dem zuwider ge⸗ 
handelt worden iſt, ſo wird bekannt gemacht, daß der jedesmalige Schieß haus pachter verpflichtet ſſt, 
etwanige Uebertretungen ohne Anſehen der Perfon zur nähern Erörterung und Beſtraſung anzuzeigen, 
wofür hiermit gewarnt wird. Görlitz, am 23. Juli 1826. - 

Die derzeitigen Schützen ⸗Aelteſten. 

Sonntag, den 29. d., 3 ey Donnerſtags, den 2. Aug., Abends 1 8 25 5 

alten werden, wozu ergebenſt einlade A 
eint geh (Hierzu eine Beilage.) 


Die ſämmtlichen Gebäude 
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Beilage zu Nr. 50. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


Donnerstags, den 26. Juli 1827. 


‚Eine zweigängige Waffermühle in dem Görlitzer Kreiſe, wozu Wieſewachs zur Ausfütterung für 
3 * Bi ift aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere in der Expedition des Görlitzer Anzei⸗ 
gers zu erfahren. 3 
} Eine Gärtnernahrung, zu welcher 5 Scheffel Dresdner 2 5 — = 3 ea 
und ein ſchön ten gehört, iſt aus freier Hand zu verkaufen in Hennersdorf bei Görlitz. 
Mur ene; ie Pan Gottlob Krauſche. 
Auf dem Dominium Serchau ſtehen drei Stammochſen, ein Jjähriger und zwei zjährige, füt einen 
billigen Preis zum Verkauf. Die Farbe iſt braun und ſchwarz geſtreift. 5 2 
Ein von vorzüglich guten und ſtarken Tone, dem Hornſchen gleich, von innen und außen ſchönes 
und fehlerfreies Clavier von eingeſtrichen F bis 3 geſtrichen G iſt im Haufe Nr. 24. zu verkaufen. 
Auktions ⸗ Anzeige. Daß die zum 30. und Zr. Juli c. angemeldete Auktion in Nr. 294. 
von früh 9 Uhr an ihren Fortgang hat, auch Verzeichniſſe bei mir in Nr. 179 a. den 28. huj. zu haben 
find, macht andurch bekannt! Görlitz, den 24. Juli 1827. Mülller, verpfl. Aukt. 
Zur aten kleinen Lotterie, welche den 4, August gezogen wird, sind Loose zu g#thlr, 
und Fünftel zu 1 thlr. I sgr. zu haben bei Michael Schmidt, 


Aecht engl. Universal-Glanz- Wichse von G. Fleetwordt in London. 


Der bedeutende und raſche Umſatz dieſes Artikels bürgt für deſſen Güte und Schönheit ſo, daß 
ſolche alle übrigen Fabrikate dieſer Art weit übertrifft und das Leder conſetvirt. Die Büchſe von 2 Pfd. 
4 gar. und von 3 Pfd. 2 ggr. nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung, iſt Hrn. Michael Schmidt in Görlitz 
in Commiſſion übergeben worden, und bei demſelben ſtets zu bekommen. 

z G. Florey jun. in Leipzig 
g Haupt⸗Commiſſionair des Herrn G. Fleetwordt in London. 

Indem ich mein Etabliſſement als Buchbinder allhier ergebenſt anzeige, empfehle ich mich den Be⸗ 
wohnern in Görlitz, ſo wie der Umgegend mit allen zu dieſem Fach einſchlagenden Arbeiten zu geneigten 
Aufträgen; auch ſind bei mir alle Sorten bunte Papiere, wie auch extra feine franzöſiſche, zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen zu haben. Mein Laden iſt am Heringsmarkte in dem Hauſe des Herrn Polizei⸗Wacht⸗ 
meiſter Pechtel. F. W. Schubert, Buchbinder. 

Concert⸗ Anzeige. Daß heut Abend mit Gartenbileuchtung Concert gegeben wird, ſolches 
zeigt ergebenſt an und ladet dazu ein i 5 Heino. a 

Einladung. Daß auf künftigen Sonntag das jährliche Einweihungsfeſt zum goldnen Schiff 
gefeiert, und dabef vollſtimmige Janitſcharen⸗Muſik ſeyn wird, zeigt ergebenſt an und bittet um zahl⸗ 
reichen Zuſpruch. Für gute Speiſen und Getränke hat beſtens geſorgt 

: verwittwete Hölzel in Moys. f 

Eine freundliche Stube und Stubenkammer vorneheraus mit Bette und Meubeln iſt zu vermiethen 
und ſogleich oder zu Michaeli zu beziehen; wo? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. i 

Eine Stube vorneheraus nebſt Stubenkammer, Küche, Keller, Holzhaus und Bodenkammer iſt 
zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen in Nr. 104. am Obermarkte. 


Eine Stube vorneheraus nebſt Kammer und Gewölbe, eine dergleichen hintenheraus mit Kammer 


und Zubehör find von heute an zu beziehen in meinem Brauhofe in der Brüdergaſſe Nr. 138. 
vnwittwete Kühn. 
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Ja Nr. 593. bei der Nikolaikirche ſtehen 4 Paar noch ganz gute Tuchſcheeren zu verkaufen. 

In Nr. 21. am Obermarkte iſt im Hinterhauſe eine Stube nebſt Stubenkammer, und im Vorder⸗ 
hauſe in der erſten Etage eine Stube nebſt Kammer, beides nebſt Zubehör, zu vermiethen und das Nä⸗ 
here beim Eigenthümer zu erfahren. 8 f 
8 er N Nr. 300. iſt eine Stube nebſt Kammer und Holzhaus zu vermiethen und zu 

ichael zu beziehen. 

Ein, ſeinem Fache vollkommen gewachſener Brauer, welcher einige hundert Thaler Caution ſtellen 
kann, wird in eine Stadtbrauerei des Köaigreichs Sachſen zu nächſtea Michaeli geſucht. Derſelbe wird 
nach dem gemalzten und verbrauten Quanto Gerſte und Weitzen ſalarirt, und kann ſich im mindeſten 
Falle auf 5 bis 600 thlr., bei beſſerer Betriebſamkeit und Geſchicklichkeit aber auf noch einmal ſo viel 
jäbrlich höher ſtehen, welches ganz allein von der Qualität des erzeugten Bieres abhängt. Hierauf 
Reflektirende belieben ſich mit Einſendung der Zeugniſſe ihres zeitherigen Wohlverhaltens und ihrer Füs 
higkeiten in portofreien Briefen an Herrn F. W. Kraft, Beſitzer des goldenen Elephanten in Leipzig 

u wenden. a i 
f Sollte ein Oekonom, der ausgebreitete wirthſchaftliche Kenntniſſe beſitzt, Muße haben, ſich der 
Revidirung von Gütern zu unterziehen, ſo würde demſelben, wenn auch nicht beſtändig, doch bisweilen, 
gegen angemeſſene Diäten Geſchäfte übertragen werden können. 

Ein Oekonom, der thätig und treu iſt, dabei ſich gehörig ausweißt, in der Wirthſchaft erfahren 
zu ſeyn, auch dem Trunke nicht ergeben, kann in einer kleinen Wirthſchaft jetzt eine Anſtellung finden, 
welche, wenn er feine Obliegenheiten erfüllt, ihm Aus ſichten zu einer größern eröffnen kann. 

Ein Mann, welcher ſehr lange in Dienſten geweſen und ſehr gute Atteſtate aufweiſen kann, ſucht 
ſehr bald, als Voigt, Nachtwächter oder Branntweinbrenner fein Unterkommen; Namen und Auſent⸗ 
halt erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers. 

Ein Frauenzimmer von geſetzten Jahren, guter Herkunft und Kenntniſſen, welche viele Jahre 
als Wirthſchafterin mit der größten Zufriedenheit vorgeſtanden, gewiſſer Verhältniſſe wegen aber abge⸗ 
gangen, wünſcht wieder auf ähnliche Art ein baldiges Unterkommen. a 

Einige Aufwarten wünſcht zu übernehmen Chriſtiane Liebin, wohnhaft bei Herrn Pilz in der 
Kloſtergaſſe. i 

1 die Nr. 167. A0. 1817 Leipz. Zeit. beſitzt, beliebe fie Behufs der Ueberlaſſung oder zu ent⸗ 
nehmenden politiſchen Auszugs in der Expedition des Görlitzer Anzeigers gefälligſt anzuzeigen. 

Ein Akten ⸗Repoſitorium mit 20 und mehrern Fächern wird um einen billigen Preis zu kaufen 
geſucht; nähere Auskunft ertheilt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. ? 

Vergangnen Donnerſtag iſt mir ein Sack Korn auf dem Kornmarkte in Görlitz abhanden gekom⸗ 
men; ſollte Jemand einen zu viel an ſich genommen haben, fo wird um gefällige Zurückgabe deſſelben 
an Unterzeichneten gegen Erkenntlichkeſt gebeten. N a : 

Benj. Prietzel, Bäckermeiſter in Schönberg. 

Letzten Donnerſtag hat Jemand ein Säckchen mit etwas Geld bei mir liegen laſſen, welches der 
Eigenthümer in Empfang nehmen kann. Michael Schmidt. 

Es iſt ein großer franzöſiſcher Hausſchlüſſel abhanden gekommen; wer ihn gefunden hat, wird ers 
ſucht, ihn an die Expedition des Görlitzer Anzeigers gegen Erſtattung des Werths zurück zu geben. 

(Subſcriptions⸗ Anzeige.) In allen deutſchen Buchhandlungen, in Görlitz bei C. G. 
Zobel, kann man ohne Vorausbezahlung unterzeichnen auf eine ſehr wohlfeile und elegante 
Taſchen⸗Bibliothek der wichtigſten und intereſſanteſten See⸗ und Land⸗Reifen, 
ſeit der Erfindung der Buchdruckerkunſt bis auf unſere Zeiten. Mit Landkarten, Planen, Portraits 
u. a. Abbildungen. In Verbindung mit mehreren Gelehrten herausgegeben von Joachim Heinrich 
Jäck, Könlgl. Bibliothekar zu Bamberg. Preis des Bändchens von ungfähr 130 Seiten, mit Kur 
pferſtich 1c. 18 kr. rheinl., 4 Gr. ſächſ. oder 5 ſar. Ausführlichere Ankündigungen find in jeder Buch⸗ 
handlung gratis zu erhalten. £ 


